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  Österlicher Frühlingsmarkt 
         21. und 22. März 2015  

                           11 – 18 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Eintritt:  

3,00 € für 
Erwachsene  

 
 

 

 
 
 
 

Ausstellung und Verkauf handgefertigter Keramik 
 

Irgendwann, vor tausenden von Jahren wurden an den Tongefäßen Henkel angebracht. Dadurch 
wurden die Gefäße handlicher. „De Töpfermaad“ haben sich in diesem Jahr der künstlerischen 

Prägung des Henkels angenommen und der Phantasie freien Lauf gelassen. 
Mit der Gestaltung von Gartenkugeln wollen die Frauen den Hobby-Gärtnern Freude bereiten. 

Lassen Sie sich überraschen! 
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beauftragt wird , am Gebäude Parkstraße 14 Elektroins-
tallationsarbeiten mit einer Angebotssumme in Höhe von 
6.198,47 € brutto auszuführen.

 Begründung:
 Das Gebäude Parkstraße 14 ist in der Kulturdenkmalliste 

Sachsen als Einzeldenkmal ausgewiesen. Deshalb müssen 
alle Arbeiten mit der Denkmalschutzbehörde abgestimmt 
werden. (Beschluss Nr. 39/07/2015)

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt die Haushalts-
satzung für das Jahr 2015 in der vorliegenden Fassung. 
(Beschluss Nr. 40/07/2015)

Wichtiger Hinweis aus der Stadtbibliothek
Aus bautechnischen Gründen wird der Zugang zur Bibliothek 
ab Montag, dem 2. März 2015, verlegt. Der Eingang befindet 
sich bis auf Weiteres im hinteren Schlosshof, links.

Katrin Schwörke
Stadtbibliothek

Austräger gesucht
Für die Verteilung unseres Amtsblattes – Wildenfelser 
Stadtanzeiger – suchen wir ab sofort eine(n) Austräger(in) 
für die 

Ortsteile Wiesen und Wiesenburg.
Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung 
bei Frau Müller (Tel. 55933-15).

Einladung
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft der 

Ortsteile Wiesen, Wiesenburg und Schönau
Am Freitag, dem 20. März 2015, findet um 19.00 Uhr in der 
Landgaststätte Wiesenburg unsere Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft statt.
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft und Grundstücksei-
gentümer von jagdbaren Flächen der Gemarkung Wiesenburg, 
Wiesen und Schönau werden recht herzlich eingeladen.

Otto
Jagdvorsteher

Die Parkschänke
Rechterhand vor dem Schlossteich, einem beliebten Ausflugs-
ziel der Kleinstadt Wildenfels, steht die ehemalige Parkschänke. 
Ein Umgebindehaus, dessen Alter lange unklar war. Erst eine 
dendrologische Untersuchung des Landesamtes für Denkmal-
pflege brachte Klarheit und die Entstehung wurde auf das Jahr 
1705 datiert. Der Heimatverein Wildenfels hat sich das Ziel ge-
stellt, dieses altehrwürdige und  denkmalgeschützte Gebäude 
vor dem Verfall zu bewahren und neues Leben einzuhauchen. 
Dieses Vorhaben wird vom Bürgermeister und dem Stadtrat 
sowie örtlichen Handwerkern unterstützt. Geplant ist die Ein-
richtung eines kleinen und feinen Heimatmuseums in diesem 
geschichtsträchtigen Haus.

Amtliche Bekanntmachungen

Ab 29. März 2015 
gilt die Sommerzeit

Am Sonntag, dem 29. März 2015, um 2 Uhr MEZ 
werden die Uhren auf die Sommerzeit umge-
stellt. Die Nacht im März ist dann um 1 Stunde 
verkürzt.

Ankündigung der 8. Ratssitzung des 
Stadtrates Wildenfels

Die 8. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 26. März 2015, statt.
Ort:  Einsiedel, Karl-Marx-Straße 113
  OT Härtensdorf in 08134 Wildenfels
Beginn: 19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die 
ab 18. März 2015 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf, 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den 
Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe 
Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, bekannt gemacht wird.

7. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 26. Februar 2015

Am Donnerstag, dem 26. Februar 2015, 19.00 Uhr, im Feuer-
wehrgerätehaus Wiesenburg, Schulungsraum, Lindenstra- 
ße 27A, OT Wiesenburg in 08134 Wildenfels.

In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen be-
handelt; die gefassten Beschlüsse werden hiermit bekannt 
gemacht.
• Der Stadtrat von Wildenfels ermächtigt den Bürger-

meister, die Geldspende von der Firma Pügner GmbH, 
Am Schmelzbach 36, 08112 Wilkau-Haßlau in Höhe von 
200,00 € anzunehmen. Die Spende soll der Schalmei-
enkapelle Wildenfels übergeben werden. (Beschluss Nr. 
37/07/2015)

• Der Stadtrat von Wilderifels beschließt, dass die Firma 
Bau- und Möbeltischlerei Thomas Schubert, Weststraße 
8, 08134 Wildenfels beauftragt wird , am Gebäude Park-
straße 14, Tischlerarbeiten mit einer Angebotssumme in 
Höhe von 7.000,00 € brutto auszuführen. Das Angebot be-
inhaltet Lieferung und Montage von Holzfenstern sowie 
Fensterfuttern und Fensterbänken aus Holz.

 Begründung:
 Das Gebäude Parkstraße 14 ist in der Kulturdenkmalliste 

Sachsen als Einzeldenkmal ausgewiesen. Deshalb müssen 
alle Arbeiten mit der Denkmalschutzbehörde abgestimmt 
werden. Die Beauftragung und die Ausführung der Arbei-
ten soll entsprechend dem Baufortschritt am Gebäude 
und dem Bedarf erfolgen. (Beschluss Nr. 38/07/2015)

•  Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dass die Firma 
Elektro-Strobelt, Zwickauer Straße 50, 08134 Wildenfels, 
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Die wechselvolle Geschichte, in deren Verlauf es mehrfach um-
benannt wurde und auch die Besitzer bzw. Pächter wechsel-
ten, soll hier aufgeführt werden:
1705  durch Untersuchungen nachgewiesene Entstehung
1803  kaufte es ein Strumpfwirker und weil die Leineweber 
  auf den Wiesen ihre Erzeugnisse bleichten, wurde es
  „Bleiche“ genannt.
1881  kaufte Max Kölbel das Anwesen und benannte es 
  um in „Kölbelsche Restauration“
1901  wieder „Zur Bleiche“ genannt und Anbau des „Ida-
  Bades“(durch den Grafen).
1914  betrieb M. Junghans aus Wildenfels eine Gaststätte 
  und Georg Junghans benannte diese 1926 in „Park-
  schänke“ um; als Gaststätte wohl bis 1938 betrieben.
1939 –
1950 Wohnhaus von Familie Tuchscherer
1951  Kindertagesstätte
1977  Club der Volkssolidarität, danach Jugendclub

Danach wurde das Haus von den Mitarbeitern des städtischen 
Bauhofes und zum Parkfest für den Imbissbetrieb genutzt. 
Seit April 2014 arbeitet der Heimatverein an der Verwirkli-
chung seines Zieles, ein kleines Heimatmuseum zu etablieren. 
Angedacht sind u. a. ein Raum zur Stadtgeschichte, eine We-
berstube, eine Erzgebirgsstube, evtl. der Einzug des Pfefferku-
chenmuseums aus dem Schloss Wildenfels sowie ein Raum für 
wechselnde kleine Ausstellungen.
Obwohl das Haus noch eine Baustelle ist, sind bereits zwei Ver-
anstaltungen geplant:
Mai 2015   Familienfest zu Himmelfahrt
13. September 2015 Tag des offenen Denkmals

Kontakt:
Johannes Heyder
Vorsitzender des Wildenfelser Heimatvereins e. V. 
Zwickauer Str. 30
08134 Wildenfels
Telefon: 037603/8746

Die besten Wünsche 
zur Jugendweihe
Anlässlich der Jugendweihe wünsche ich allen Jugendweihe-
teilnehmerinnen und -teilnehmern für den neuen Lebensab-
schnitt alles Gute, Gesundheit und viel Erfolg.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Herzliche Glückwünsche 
zur Konfirmation
Zur Konfirmation gratuliere ich den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden sowie de-
ren Paten und Familien ganz herzlich und 
wünsche alles Gute für den zukünftigen 
Lebensweg, viel Glück und Gesundheit.

Stadt Wildenfels
Tino Kögler, Bürgermeister

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute, Gesundheit und Erfüllung 
im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels 
19. März 2015 Harry Weber 74 Jahre
21. März 2015 Herr Ralf Bauer 73 Jahre
21. März 2015 Herr Bernd Seidel 71 Jahre
24. März 2015 Frau Ruth Wagner 82 Jahre
25. März 2015 Herr Johannes Wagner 88 Jahre
28. März 2015 Frau Freia Koudele 75 Jahre
29. März 2015  Frau Eveline Koschade 86 Jahre
30. März 2015 Ruth Bretschneider 93 Jahre
31. März 2015 Herr Helmut Helwig 77 Jahre
31. März 2015 Herr Klaus Taubert 77 Jahre
 2. April 2015 Herr Roland Teicher 75 Jahre 

Jubilare OT Schönau
21. März 2015 Frau Liane Lindner 75 Jahre
22. März 2015 Frau Ingeborg Gerber 77 Jahre
22. März 2015 Frau Ursula Mehlhorn 71 Jahre
 1. April 2015 Herr Horst Schauer 80 Jahre 

Jubilare OT Wiesen
20. März 2015 Herr Siegrid Handke 82 Jahre
21. März 2015 Herr Erich Zeitz 74 Jahre
28. März 2015 Frau Lotte Otto 92 Jahre
31. März 2015 Frau Renate Puff 82 Jahre
 1. April 2015 Frau Frieda Petzold 82 Jahre 

Jubilare OT Wiesenburg
22. März 2015 Helga Bähtz 70 Jahre
23. März  2015 Herr Ewald Haffki 77 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in derTagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 24. März 2015 
Auslieferung:   2. April 2015

Redaktionsschluss:  7. April 2015 
Auslieferung:   16. April 2015 
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Ärztlicher Notfalldienst
Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

14. 03. 2015 – 15. 03. 2015
Dr. med. Hans-Günther Köbel, Heinestraße 2, 08141 Reinsdorf
Tel. 0375/671386

21. 03. 2015 – 22. 03. 2015
Dipl.-Stom. Cathrin Frank, Straße der Befreiung 34, 08141 
Reinsdorf, Tel. 0375/241042

28. 03. 2015 – 29. 03. 2015
Susann Graf, R.-Breitscheid-Straße 19 b, 08112 Wilkau-Haßlau, 
Tel. 0375/617609

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchg. 08.00 Uhr – 08.00 Uhr nächster Tag

19.03.2015  Muldental-Apotheke
    Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
    Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
    Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/3532456

20.03.2015   Muldental-Apotheke
    Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
    Tel. 037604/4800

21.03.2015   Löwen-Apotheke
    Hauptmarkt 15 – 17, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/213880 

22.03.2015   Markt-Apotheke Oberplanitz
    Mozartstr. 2, 08064 Zwickau
    Tel. 0375/7929501

23.03.2015   Schwanen-Apotheke
    Lothar-Streit-Str. 35, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2737279

24.03.2014   Schiller-Apotheke
    Leipziger Straße 90, 08058 Zwickau
    Tel. 0375/215160

25.03.2015   apo–rot Apotheke im Baikalzentrum
    Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/795110

26. 0.2015   Apotheke Eckersbach 
    im Gesundheitszentrum, Scheffelstr. 46
    08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

    Mulden-Apotheke
    Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

27.03.2015   Schloß-Apotheke
    Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/783027

28.03.2015   Robert-Koch-Apotheke
    Äußere Plauensche Straße 26
    08056 Zwickau, Tel. 0375/291253

29.03.2013   Apotheke am Meistereck
    Leipziger Str. 2 a, 08056 Zwickau
    Tel. 0375/2309060

    Stadt-Apotheke Kirchberg
    Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
    Tel. 037602/66338

30.03.2015   Sonnen-Apotheke
    Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
    Tel. 0375/787156

31.03.2015   Hufeland-Apotheke
    Max-Planck-Str. 18, 08066 Zwickau
    Tel. 0375/430800

01.04.2015  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
    Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3
    08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

02.04.2015  Muldental-Apotheke
    Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
    Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
    Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
    Tel. 0375/3532456

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
21.03. – 27.03.2015 Dr. Prell, Tel. 2836
28.03. – 02.04.2015 Tierarzt Prell, Tel. 2836

DRK-Blutspendeaktion
Blutspenden in Wildenfels am Freitag, 20. März 2015, von 14.30 
bis 18.30 Uhr in der FFw, Weststraße 5.
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Deutsches Rotes Kreuz
Hausnotruf und Assistenzdienste 
in Sachsen und Sachsen- Anhalt
Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach Sicherheit 
und einem selbst bestimmten Leben einen hohen Stellenwert. 
Für aktive Senioren, Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehen-
de kann der Hausnotruf und Service die entscheidende Brücke 
sein. Besonders im „Fall eines Falles“ tragen der 24-Stunden-
Schlüsseldienst und die Soforthelfer zur Sicherheit der Haus-
notrufteilnehmer bei. Schon ein Knopfdruck am Handsender 
genügt. Jeden Tag und rund um die Uhr leistet die Service-
zentrale des Roten Kreuzes in Sachsen und Sachsen-Anhalt 
diesen Dienst und benachrichtigt Angehörige, Freunde, die 
Pflegekraft oder den Rettungsdienst. Im Bereich Sachsen und 
Sachsen-Anhalt nutzen 11.800 Teilnehmer die Dienstleistung 
des DRK-Hausnotrufs. Der jüngste Teilnehmer ist 12 und die 
älteste 108 Jahre jung.

Leistungen nach Teilnehmerwunsch!
Durch das umfassende Angebot können der Teilnehmer und 
seine Angehörigen je nach Betreuungswunsch aus unter-
schiedlichen Leistungsinhalten wählen. Die Bereiche Sofort-
helfer-Einsätze, Schlüsselhinterlegung und zusätzliche be-
gleitende Dienstleitungen werden permanent erweitert. Alle 
Leistungen stehen flächendeckend zur Verfügung. 

Funktionsweise
Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein Teilnehmergerät mit 
Mikrofon und Lautsprecher wird an das Telefonnetz ange-
schlossen. Ein so genannter Handsender wird wahlweise am 
Handgelenk, als Brosche, Gürtelclip oder am Hals getragen. 
Mit einem Telefonanschluss und einer Stromversorgung 
sind schon alle Voraussetzungen erfüllt. Ein spezielles Mo-
dul ermöglicht auch den Anschluss via Mobilruf. Um Kontakt 
mit der Servicezentrale herstellen zu können, werden kleine 
Handsender und ein Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall 
reicht ein Knopfdruck, um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger 
als die Technik aber ist das Gespräch. In vielen Fällen reicht die 
professionelle und ruhige Auskunft der geschulten Mitarbei-
ter, um den Stress aus einer Situation zu nehmen und die nö-
tigen Schritte einzuleiten. 

Zur Beruhigung und Entlastung für die ganze Familie!
Speziell in der Unterstützung betreuender Angehöriger hat 
die Dienstleistung Hausnotruf und Service an Akzeptanz ge-
wonnen. Betreuende Angehörige schätzen die kostenlose 
Beratung durch qualifizierte Hausnotrufberater, die um-
fangreichen Leistungen zur Sicherheit und die Unterstützung 

der Mitarbeiter bei Anträgen zur Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse.

Mobiler Serviceruf
Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten außerhalb des 
Wohnbereiches. Durch Satelliten-Ortung und Anbindung von 
Mobilrufgeräten an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hil-
fe möglich. Mittels Programmierung von Gefahrenzonen und 
Abbildung von Wegstrecken kann das System so eingestellt 
werden, dass das Mobilrufgerät automatisch die DRK Service-
zentrale und Betreuungspersonen informiert. 

Immer für Sie da – 24 Stunden am Tag!
Beratung und Informationen unter der DRK-Servicerufnum-
mer:
Gebührenfrei – rund um die Uhr 08000 365 000 
… 365 Tage im Jahr!

Medikamente gehören  
nicht in die Toilette 
Arzneimittel richtig entsorgen
Täglich gelangen in Deutschland mehrere Tonnen Medika-
mente in die Kanalisation. Arzneimittel sind zwar für viele 
Menschen unverzichtbar – von der Kopfschmerztablette bis 
hin zu komplexen Präparaten zur Bekämpfung schwerer Er-
krankungen. Allerdings sind viele Medikamente oft gar nicht 
oder nur sehr langsam biologisch abbaubar. Auch der mensch-
liche Körper nimmt nur einen Teil der Wirkstoffe auf. Neben 
den nicht zu vermeidenden menschlichen Ausscheidungen 
nach der Einnahme von Medikamenten spielt die unsachge-
mäße Entsorgung die wichtigste Rolle bei der Belastung un-
seres Abwassers.

Den Wasserkreislauf möglichst wenig belasten 
Viele Menschen schütten ihre abgelaufenen oder nicht ver-
brauchten Medikamente in die Toilette oder in den Ausguss 
des Spülbeckens – bei flüssigen Arzneimitteln tut das Umfra-
gen zufolge fast jeder Zweite. So gelangen diese Medikamen-
te und ihre Abbaustoffe in die Kanalisation und damit in den 
Wasserkreislauf. Die Kläranlagen in Deutschland sind technisch 
hervorragend ausgerüstet. Allerdings können sie nicht alle In-
haltsstoffe von Medikamenten aus dem Abwasser filtern. Die 
dafür notwendige Nachrüstung der Anlagen wäre sehr auf-
wendig und sehr teuer. Einige Wirkstoffe von Medikamenten 
wurden in den letzten Jahren in Oberflächengewässern wie 
Bächen, Flüssen oder Seen festgestellt. Für den Menschen sind 
diese Rückstände nach bisherigen Erkenntnissen aufgrund der 
minimalen Konzentrationen nicht gefährlich. Damit das auch 
in Zukunft so bleibt, sollten wir gemeinsam das Möglichste 
tun, um die Belastung des Wasserkreislaufs so gering wie mög-
lich zu halten. Jede Tablette und jeder Tropfen Arznei, die nicht 
in die Toilette oder in den Ausguss und damit ins Abwasser 
gelangen, entlasten unsere Umwelt erheblich. Wenn Ihr Haus-
müll vollständig verbrannt wird, können Sie Ihre Medikamente 
über die Restmülltonne entsorgen.
Die Arzneiwirkstoffe werden bei der Verbrennung zerstört.

Wohin mit nicht verbrauchten Medikamenten?
1.  Einige Apotheken nehmen nicht verbrauchte Medika-

mente nach wie vor zurück. Informieren Sie sich, ob Ihre 
Apotheke diesen Service anbietet.

2.  Wenn Sie sich unsicher sind, ob Ihr Hausmüll verbrannt 
wird, können Sie Ihre abgelaufenen oder nicht verbrauch-
ten Medikamente bei Ihrer örtlichen Schadstoffsammel-
stelle abgeben.
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3.  Flaschen oder Ampullen verschließen Sie bitte fest. Wer-
fen Sie die Flasche samt Inhalt in den Restmüll, sofern die-
ser in Ihrer Kommune oder in Ihrem Landkreis vollständig 
verbrannt wird – Sie müssen den Behälter nicht entleeren.

4.  Bei Papp-, PVs- oder Blisterverpackungen trennen Sie die 
Tabletten bitte heraus und geben Sie die Verpackungen 
in das Altpapier oder die Gelbe Tonne bzw. den Gelben 
Sack. Die Tabletten gehören in den Restmüll, wenn dieser 
verbrannt wird oder in die SchadstoffsammelsteIle bzw. 
zurück in die Apotheke.

5.  Lassen Sie sich grundsätzlich von Ihrem Arzt oder Apothe-
ker zu der angemessenen Packungsgröße Ihres Medika-
ments beraten. Denn jeder Einzelne kann zur Vorbeugung 
beitragen, indem er verantwortungsbewusst mit Arznei-
mitteln umgeht.

Rücknahme in Apotheken
Früher nahmen alle Apotheken abgelaufene oder nicht ver-
brauchte Medikamente zurück und entsorgten sie. Dieses 
System wurde vor einigen Jahren abgeschafft. Heute können 
Medikamente auf drei verschiedene Arten entsorgt werden:
»  im Restmüll, sofern der Müll in Ihrer Komune oder in  

Ihrem Landkreis vollständig verbrannt wird,
»  bei Apotheken, wenn diese sie annehmen, oder
»  bei Schadstoffsammelstellen.

Der BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft 
engagiert sich für die Wiedereinführung der Rücknahmepflicht 
von Medikamenten durch Apotheken.
Weitere Informationen zur richtigen Entsorgung von Medi-
kamenten und zur BDEW-Aktion finden Sie im Internet unter 
www.no-klo.de.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Got-
tes Lob.  Römer 15, 7

22. März 2015 – Judica
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Pfr. Richter
Dienstag, 24. März 2015
19.00 Uhr Mütterabend im Pfarrhaus
29. März 2015 – Palmsonntag
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Zirnstein
Mittwoch, 1. April 2015
20.00 Uhr Erwachsenenkreis im Pfarrhaus

Christenlehre
Klasse 1 bis 4  freitags   14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags   15.30 Uhr
  (außer in den Ferien)

Außerdem
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teeniechor):   

 freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   freitags   17 – 19 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr

Junge Gemeinde:   
 freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus

  (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:   

 sonntags  15.00 Uhr 
    im Gemeinschaftssaal
    in Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr  

   ( 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch März 2015:
Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein. Römer 8, 31

22. März 2015 – Judica
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz
Sonnabend, 28. März 2015
14.00 Uhr Abschlussgespräch der Konfirmanden im Pfarr-

haus
29. März 2015 – Palmarum
19.30 Uhr Passionsandacht Jens Klemet
 Vorstellung der Konfirmanden
Dienstag, 31. März 2015
14.30 Uhr Frauendienst im Pfarrhaus

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
Kindertreff  16.00 bis 18.00 Uhr – montags 
 (außer in den Ferien)
Jungen  1. und 3. Montag im Monat
Mädchen  2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht
Klasse 7:  montags, 15.30 Uhr
Klasse 8:  dienstags, 17.00 Uhr
 (außer in den Ferien)

Außerdem
Freiwilliger Kirchenchor: 
  dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
  donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus 
  (außer in den Ferien)
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus 
  (außer in den Ferien)
Junge Gemeinde: 
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
    saal Härtensdorf
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
    ( 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter 
und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf
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Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Samstag, 21.03.2015
ab 
08.30 Uhr  Arbeitseinsatz in der Kirche und um die Kirche he-

rum, kleiner Imbiss wird gereicht
14.00 Uhr  Abschlussgespräch der Konfirmanden im Pfarr-

haus Schönau
Sonntag, 22.03.2015 – Judica
19.00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Richter
Sonntag, 29.03.2015 – Palmsonntag
09.30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation bzw. Taufe mit 

Pfr. Richter und der Jungen Gemeinde, gleichz. 
Kindergottesdienst

Unsere Konfirmanden sind in diesem Jahr:
Celine Balzer, Anna-Lena Liebold, Pauline Müller
Tabea Neef, Melinda-Sophie Nostitz, Marie Schwarzenberger,
Lilly von der Reith, Clara Walther
Johanna Gläser wird am 12.04.15 in Härtensdorf konfirmiert 

Montag, 30.03.2015
16.00 Uhr  Bastelkreis
Dienstag, 31.03.2015
19.45 Uhr  Männerwerk
Donnerstag, 02.04.2015
19.30 Uhr  Sedermahl in Härtensdorf
Freitag, 03.04.2015 – Karfreitag
15.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst zur Sterbestunde Jesu 

mit Pfr. Richter und dem RochusChor
Sonntag, 05.04.2015 – Ostersonntag
08.00 Uhr  Osterfrühstück im Pfarrhaus
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfr. Richter und Kinderchor, 

Taufgedächtnis und Taufen, gleichz. Kindergottes-
dienst

Montag, 06.04.2015 - Ostermontag
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Pfr. Richter, Bläser und dem 

RochusChor, gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   montags 16.45 Uhr
Klasse 8   freitags  15.30 Uhr
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Junge Gemeinde
  freitags  18.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718, E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Geneindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Freitag, 20.03.2015
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche
Sonntag, 22.03.2015
09.30 Uhr Vortrag, Thema: Weise handeln, während das Ende 

herannaht, anschließend Bibelbetrachtung, The-
ma:

 Bausteine einer starken und glücklichen Ehe

Am Sonntag, dem 29.03., besuchen Jehovas Zeugen aus der 
Umgebung einen eintägigen Kongress in Glauchau. Er steht 
unter dem Motto: „Suche weiterhin Jehovas Gerechtigkeit!“.
Diese Aufforderung ist der Bibel, Matthäusevangelium (Kapi-
tel 6, Vers 33), entnommen. Damit knüpft das Programm an 
die regionalen Sommerkongresse 2014 von Jehovas Zeugen 
an, bei denen der erste Teil dieses Bibelverses „Suche zuerst 
Gottes Königreich!“ beleuchtet worden war. Die meisten be-
kennen sich zu Maßstäben für Recht und Unrecht, die aber 
oft genug neu definiert werden. Daher werden aus biblischer 
Sicht folgende Fragen beantwortet: Wie kann man Recht und 
Unrecht unterscheiden? Wie kann man anderen helfen, Gottes 
Gerechtigkeit zu suchen?
Wenn Sie ebenfalls eine Antwort auf diese Fragen aus Ihrer 
Bibel bekommen möchten, sprechen Sie doch bitte Jehovas 
Zeugen in Ihrer Nachbarschaft an (siehe „In meiner Nähe“ auf 
http://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/zusammenkuenfte/).
Kontaktadresse: Joachim Bauer
    Rothenkirchener Straße 90
    08107 Hartmannsdorf
    Tel.: 037602-70010

Vereinsnachrichten

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm April 2015
montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
Spielvormittag mit Kinderbetreuung 09.00 – 12.00 Uhr
außer am 02.03.2015
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
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Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
14.04. und 28.04.2015
Keramik für Familien 14.04.2015 18.30 Uhr

mittwochs:
Spielvormittag mit Kinderbetreuung 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 15.04.2015 09.00 Uhr
Mütterrunde 09.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
Achtung! am 08.04.2015 kein Frühstück, am 22.04. wieder wie 
gehabt.
Zeichnen 01.04. und 29.04.2015 17.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags (außer am 09.04.2015):
Krabbelgruppe 09.30 – 10.30 Uhr
Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 09.04. und 23.04.2015 ab 14.00 Uhr
Mädchentreff 23.04.2015 16.00 – 18.00 Uhr
Jungstreff 30.04.2015 16.00 – 18.00 Uhr
Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

freitags:
„Handarbeits-Stammtisch“  19.00 Uhr
(Stricken, Häkeln, Sticken in geselliger Runde)
voraussichtlich am 17.04.2015

Der offene Treff im MGH
Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.

Jugendtreff Wildenfels
Parkour    donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
    samstags 13.00 – 15.00 Uhr
offener Treff   freitags 20.00 – 24.00 Uhr
Jeden Samstag Nutzung möglich, nach Absprache mit Ju-
gendleitung. 

Änderungen vorbehalten!

Gartenanlage „Glück Auf“  
im OT Härtensdorf

Gepflegter Kleingarten, sonnige, ruhige Lage, 355 qm, massi-
ver Bungalow 31 qm, mit Freifläche, Rasen, Koniferen, Beete in 
gutem Zustand, altersbedingt abzugeben.
Zu erfragen unter Tel. 037603-8292, nach 18.00 Uhr.

Konzert auf der Burg Stein
Am Samstag, dem 28. März 2015, findet um 17.00 Uhr ein „Lie-
derabend“ mit Olena Tokar (Sopran) und Igor Gryshyn (Kla-
vier), Werke von J. Brahms, R. Schumann u. a. statt.

Informationen sowie Kartenvorbestellungen in der Forst-
verwaltung Prinz von Schönburg-Hartenstein, Kanzlei 
Burg Stein, Stein 1, 08118 Hartenstein, Tel. 037605/7246,  
Fax: 037605/68118.
www.burg-stein.de

Historisches

Anlässlich des 70. Jahrestages der 
Zerstörung Dresdens am 13. Februar 1945 

und am 5. März 1945 in Chemnitz
Mein Erlebnis 1945 in Härtensdorf, Oberdorf

Als ich 4 Jahre alt war, weiß ich es noch genau, als es hieß: „Alle 
in den Keller. Es ist Fliegeralarm.“ Der Himmel war voller Flie-
ger und später sah man von weitem, wie sich der Himmel rot 
färbte. Da hatten sie Dresden bombardiert. Am anderen Tag, 
als wieder etwas Ruhe eingezogen war, sind wir Kinder auf die 
Straße spielen gegangen.

Harald Gruner und Ingrid Keller

Das waren Ingrid Keller, Harry 
Gruner, Harald Döhnel und 
ich. Ich war mit 4 Jahren die 
Jüngste. Die drei Spielfreunde 
waren ungefähr 6 bis 7 Jahre 
alt. Sie haben mich immer mit-
genommen.
Es ereignete sich in Härtens-
dorf in der Nähe des Bauern-
gutes von Kurt Kunz. Dort 
haben wir etwas im Seitengra-
ben liegen sehen. Es war eine 
Stabbrandbombe. Ingrid und 
Harry sagten plötzlich: „Was ist 
denn das?“ In diesem Augen-
blick, als sie an den Zünder 
der Brandbombe gekommen 
sind, ist diese explodiert. Bei-
de Kinder waren sofort tot. Die 
ganzen Körper waren schwarz 
und verkohlt. Harald und ich 

hatten großes Glück, denn wir waren vielleicht noch 5 Meter 
entfernt.

Heidi Friedrich geb. Beuthner und Harry 
Gruner

Was wir in diesem Augen-
blick erlebt hatten, können 
wir nicht beschreiben. Das 
war eine Tragödie. Es blieb 
uns nichts anderes übrig, so-
fort zu den Eltern zu rennen 
und dieses zu überbringen. 
Mit dem Handwagen haben 
wir Ingrid und Harry abge-
holt und sie nach Hause ge-
bracht. Beide Kinder wurden 
im Hausflur des jeweiligen 
Hauses aufgebahrt und auf 
dem Friedhof in Härtensdorf 
beigesetzt.
Für die Eltern der beiden 
Kinder war es ein Schicksals-
schlag. Die Väter der Kinder 
waren damals im Krieg. So 
mussten die Familien ihre 

beiden Kinder im blühenden Alter von 6 und 7 Jahren durch 
den furchtbaren Krieg, der in dieser Zeit tobte, hergeben.
Ich werde dieses Ereignis in meinem Leben niemals vergessen 
können, denn es waren meine zwei Spielkameraden.

Heidi Friedrich aus Wildenfels
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Großbrand in Wildenfels 1953
Am 06.09.1953 brach in Wildenfels am Markt, in dem großen 
Gebäude, was früher die Gaststätte „Drei Kronen“ war, ein 
Brand aus, welcher zu einem Großbrand ausartete. Zur Zeit des 
Brandes war es das „Klubhaus Ernst Schneller“. 

„Klubhaus Ernst Schneller“

Die Ursache des Großbrandes war eine angesteckte Kochplat-
te, die eine Bewohnerin längere Zeit unbeaufsichtigt ließ. Der 
anfängliche Schwelbrand arbeitete sich durch einen Fehlbo-
den bis hin zur Bühne des Saales, wurde dort durch Sauerstoff 
genährt und es kam zum offenen Brand. Das große Gebäude 
brannte völlig aus. Leider griff auch der Brand auf angrenzende 
Gebäude der Schlossstraße über, die ebenfalls zum Teil völlig 
zerstört wurden. Personen kamen nicht zu Schaden, aber ein 
66-jähriger Bewohner des Klubhauses nahm sich 3 Tage später 
das Leben. Völlig mittellos war er von Schlesien nach Wilden-
fels gekommen, hatte sich wieder eine bescheidene Existenz 
geschaffen und durch diesen Brand hatte er erneut Hab und 
Gut verloren. Seine Nerven verkrafteten diesen Verlust nicht 
und so beendete er sein Leben im Schlossteich. Eine Tragik!
Die beigefügten Fotos zeigen das fürchterliche Ausmaß des 
Brandes.

Nach dem Wiederaufbau war es ein HO- Kaufhaus und danach 
eine Näherei. Heute gibt es in dem schmucken Haus von Klaus 
Mehlhorn, mit den vielen zierenden Fensterläden, einen „Fa-
brik-Verkauf Bademoden“.

Ein historisches Gebäude, in Chroniken als ältester Gasthof am 
Orte bezeichnet („Drey Cronen“), kann über viel Freude, aber 
auch von großem Leid berichten.

Ihre Monika Badock
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Interessantes und Wissenswertes

Information vom Tourismusamt 
Waldenburg:

Flohmarkt in Waldenburg am 1. Mai
Auf Dachböden, Kellern und in Kinderzimmern schlummern 
nicht mehr genutzte Kostbarkeiten und kleine Schätze, die 
sich wunderbar zum Verkauf auf unserem Flohmarkt in Wal-
denburg am 1. Mai von 10.00 bis 16.00 Uhr anbieten:
• Trödel und Antikes
• Spielwaren, Bücher, Kleidung etc.
• Gebrauchte Fahrräder & Zubehör, Dreiräder, Bobby Car & 

Co.

Die Teilnahme ist für Jedermann möglich, bitte nur private 
Anbieter. Anmeldung im Tourismusamt Waldenburg, Telefon 
037608.21000 oder auf www.waldenburg.de. Nachmeldungen 
am Veranstaltungstag ab 8.00 Uhr (insofern noch Freiflächen 
auf dem Veranstaltungsgelände vorhanden sind)

Gebühr: Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 
bezahlen keine Standgebühr, sonst pro lfm. 4,00 Euro (max. 
Tiefe 1,50 m)
Tische und Mobiliar zur Standausgestaltung sind selbst mit-
zubringen.

Infos kompakt:
Wann?  1. Mai 2015 zum Radlerfrühling, 10.00 – 16.00 Uhr, 
  Aufbau ab 8.00 Uhr; Auto am Stand
Wo?  Freiheitsplatz Waldenburg, Niederwinkler Straße
Wie?  Anmeldung im Tourismusamt Waldenburg,
  Telefon: 037608.21000 oder unter 
  www.waldenburg.de
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